
Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im Mai 2005 bei Rindern
36 654 und bei Schweinen 1 187 741. Dies bedeutet
gegenüber dem Vormonat eine Abnahme bei Rin-
dern um 10,2 % und bei Schweinen um 0,3 %. Ge-
genüber Mai 2004 war eine Abnahme bei Rindern
um 5,0 % und eine Zunahme bei Schweinen um
12,8 % zu verzeichnen. Die Zahl der gewerblichen
Kälberschlachtungen betrug im Berichtsmonat 13 655
(gegenüber April 2005 +4,7 % und gegenüber Mai
2004 +4,2 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 128 504 t. Mit dieser Zahl war sie um 1,4 %
niedriger als im Vormonat und lag um 11,2 % über
dem Wert vom Mai 2004.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 2 288 (darunter 228 Rinder, 598 Schwei-
ne und 1 408 Schafe) um 17,9 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 26,6 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 2004.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 70 Rinder und
5 040 Schweine, aus Dänemark 15 047 Schweine, aus
Frankreich 2 Rinder und 4 288 Schweine, aus Italien
104 Schweine, aus Luxemburg 518 Schweine, aus den
Niederlanden 357 Rinder, 1 644 Kälber und 144 344
Schweine, aus Österreich 90 Schweine, aus Polen 473
Rinder, aus Schweden 522 Schweine, aus Tschechien
22 Rinder und 368 Schweine und aus Ungarn 439
Schweine zur Schlachtung nach Nordrhein-Westfalen
eingeführt.

Statistische Berichte.
Schlachtungen in Nordrhein-Westfalen Mai 2005

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen

Bestell-Nr. C 34 3 2005 05, (Kennziffer C III – m 5/05)

���LDS



Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll



–––––––––––
1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im Mai 2005 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

  14
  13

 2 318
 1 183

  27  3 501

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

  10
  122

 1 169
 7 442

  23
  155

 7 255
 15 866

 1 249
 2 091

  752
  821

 3 340  1 573

 4 333
 4 108

  57
  291

 8 441   348

  328
 6 885

  299
 1 855

 2 219
 9 432

  606
 2 760

 1 806
 16 304

 9 490
  22

 10 103
 28 213

 3 795
 13 307

 83 013
 12 070

 2 322
 2 612

 95 083  4 934

  17
  8

  25
  2

  25   27

 381 619
 587 749

 2 502
 1 665

 123 290
1 092 658

 2 311
 6 478

  30
  16

  41
  12

  6
  52

  61
  114

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in %

  182  19 367

–54,0 –7,8

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf 1   3

 12 772  4 333

–1,7 +4,1

 36 654  13 655

–5,0 +4,2

  2   1   7   4
Köln
Zusammen

Münster

  6
  7

  36
  39

–   9
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
–

  15
  21

–   45

  15
  17

  42
  43

  5   9

  99
  106

  7
  11

  23   1
  11

  4
  15
  33

  20   57

  41
  58

6
  5

  122   12

1 187 741  11 412

+12,8 +9,2

  77   141

–6,1 –9,6

  52   350 – –
  156
  208

  659
 1 009

  113   35

6
  6

18
18

– –
  95

  182
  114
  250

  390   399

6
  1

–
–

  7 –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in %

  7

–22,2

  84

–30,6

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen   302,56   366,74

  37

–26,0

  100

–26,5

  228

–27,8

  23

–

  291,71   281,61   330,47   130,04

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in %

  55  7 103

–54,6 –7,4

 3 726  1 220

–0,5 +8,3

 12 104  1 776

–4,4 +5,7

  598

–18,2

 1 408

–30,7

  13

x

18

+20,0

  96,29   19,18   18,00   264,00

 114 368   219

+13,3 +11,1

  1   37

–6,1 –9,6

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen   2   31
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in %

Tiere ausländischer Herkunft

–23,2 –30,3

  11   28   72   3

–25,1 –23,5 –26,8 +1,4

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen –   609
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in %

Tiere insgesamt

– +129,8

  269   46   924  1 644

–17,7 +58,6 +48,8 +11,6

  58   27   0 5

–17,8 –29,5 x +20,0

 170 760 – – –

+62,5 – – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen   189  20 060
Veränderung gegenüber
Mai 2004 in % –53,3 –6,3

 13 078  4 479  37 806  15 322

–2,2 +3,5 –4,3 +4,9

1 359 099  12 820   90   159

+17,3 +2,7 +8,4 –7,0

3 
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